
     h) B
ildung von A

rbeitsgruppen 
 

Satzung 
 4. B

eim
 A

usscheiden eines V
orstandsm

itgliedes übernim
m

t ein B
eiratsm

itglied kom
m

issarisch bis zur    
 

M
ietervereinigun

g O
sthavelland/L

and B
rande

nburg e. v
. 

     nächsten ord
entlichen M

itgliederversam
m

lung
 die F

unktion des ausgesch
iedenen V

orstandsm
itgliedes. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 5. D

er V
o

rstand organisiert auf d
er G

rundlage d
er G

eschäfts- und F
inanzordnung

 d
er M

V
O

H
 die

 
 

§ 1 N
am

e und Sitz 
 

 
     V

ereinsarbeit. 
 

1. D
er V

e
rein füh

rt den N
am

en ,,M
ietervereinigun

g O
sthavelland / Land B

rand
enbu

rg e.V
.'' 

    
 

 
 

   (K
urzbezeichnung: M

V
O

H
) 

 
 

§ 9 D
er B

eirat  
 

2. E
r hat seinen S

itz in F
alkensee. 

 
1. B

eiratsm
itglieder w

erden von d
er orde

ntlichen M
itgliederversam

m
lung für 4 Jahre ge

w
ählt. D

ie  
 

3. D
er V

e
rein ist dem

 M
ieterbund Land B

rand
enbu

rg e.V
. und d

urch
 diesen dem

 
   

   B
eiratsarbeit w

ird hauptsächlich in den A
rbeitsgru

ppen durchge
füh

rt. 
 

    D
eutschen M

ieterbund e.V
. m

it S
itz in B

erlin angeschlossen. 
2. N

eue B
eiratsm

itglieder können zw
ischenzeitlich vom

 V
orstand berufen w

erde
n.  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

§ 2 Zw
eck und Ziele des Vereins 

 
§ 10 Finanzen  

 
1. D

er V
e

rein setzt sich insbesondere ein: 
 

 1.  D
ie V

erw
altu

ng des V
ereinsverm

ögens re
gelt die G

eschäfts- u
nd F

inanzordn
un

g der M
V

O
H

 und
  

 
a) für d

as G
ru

ndrecht auf W
ohnen

 
 

 
obliegt dem

 V
orstand.  

 
 

 
 

 
 

 
             

b) für eine sozial und ökologisch ve
rtretba

re W
ohn

ungspolitik 
 

  
2.   D

as V
ereinsverm

ögen d
arf nu

r für satzungsgem
äß

e Z
w

ecke verw
e

ndet w
e

rden. E
s darf keine  

 
c) gegen unsoziale M

ietpreiserhöh
ungen und B

o
de

nspekulationen 
 

 
      P

erson durch
 A

usgaben, die d
em

 Z
w

ecke des V
ereins frem

d sind oder d
urch un

verhältnism
ä

ß
ig 

 
d) für einen M

ieterschutz für ältere, sozial schw
ächere B

ürger un
d B

ehinderte 
 

   
hohe V

ergütunge
n begünstigt w

erden. A
ufw

andse
ntschädigungen regelt die G

eschä
fts- und

  
 

e) für d
en V

orran
g der Inte

ressen d
er M

ieter, P
ächter und N

utzer ge
genüber d

enen d
er 

 
 

F
inanzordnung

 d
er M

V
O

H
. 

 V
erm

ieter, E
ige

ntüm
er und A

lteigentüm
er. 

 
3. 

D
ie R

echnungsp
rüfer w

erden
 für den Z

eitrau
m

 von 4 Jahren ge
w

ä
hlt, eine W

iederw
ahl ist m

öglich. 
 

2. D
er V

e
rein verfolgt seine Z

iele durch: 
  

4. 
D

ie R
echnungsp

rüfer sind verpflichte
t, kalenderjäh

rlich eine R
echnungsprüfung vo

rzunehm
en und 

 
f) B

eratun
g und R

echtsberatung der M
itglieder 

 
 

der M
itgliederversam

m
lung bzw

. dem
 V

orstand hierüber B
ericht zu erstatten. D

e
r V

orstand ist 
 

g) sachkundige Inform
ation de

r M
itglieder auf öffen

tlichen V
eranstaltungen, M

itglieder- 
 

        verpflichtet, die P
rüfung sorgfältig vorzubereite

n, er hat den P
rüfern alle U

nterlagen u
nd geford

erten
 

 versam
m

lungen und durch V
e

röffentlichungen 
 

         A
ufklärungen zu geben, die fü

r die P
rüfung e

rforderlich sind. 
 

h) V
erb

reitung vo
n In

form
ationsm

aterial des D
eutschen M

ieterbund
es 

 
5. 

D
as G

eschäftsjahr läuft vom
 01. Januar bis 31. D

e
zem

ber. 
 

 i) F
örde

rung u
nd

 U
nterstützung von S

chlichtungen bei M
ietstreitig

keiten 
 

  
 

 
j) U

nterstützung bei m
ietrechtlichen gerichtlichen A

useinandersetzungen entsprechend der 
 

§ 11 Satzungsänderung
 

 
    M

itgliedschaft in der G
ruppen

re
ch

tsschutzversicherung des D
eutschen M

ieterbun
des 

 
 

E
ine Ä

nderung d
er S

atzung ode
r E

rgänzung kann nur durch die M
itgliederversam

m
lung m

it einer 
 

3. D
er V

e
rein ist parteipolitisch unabhängig und u

n
gebunden. 

 
 2/3 M

ehrheit b
e

schlossen w
erde

n. 
 

4. D
er V

e
rein verfolgt keine w

irtschaftlichen Z
w

ecke. 
 

 
§ 12 A

uflösung des Vereins
 

 
§ 3 M

itgliedschaft 
 

    1. D
ie A

uflösung des V
ereins kann nur d

u
rch einen B

eschluss der M
itgliederversam

m
lung erfolge

n. 
 

1. U
nter A

n
erken

nung dieser S
atzung können sich w

eite
re V

ereine aus dem
 G

ebiet O
sthavelland 

 
 

     E
in A

ntrag au
f A

uflösung m
uss m

indestens sechs W
ochen vor dieser M

itgliederversam
m

lung
 

     
    diesem

 V
erein anschließ

e
n.  

 
 

     schriftlich unter A
ngabe d

er B
egründun

g beim
 V

o
rstand eingere

icht w
erden. Ü

be
r die A

uflösung 
 

2. M
itglied dieses V

ereins kann jeder M
ieter u

nd N
utzer von W

ohnu
ngen und G

ru
nd

stücken w
erden.  

 
     kann die M

itgliederversam
m

lun
g nur beschließ

e
n, w

enn m
indestens 2/3 der eing

etragenen
 M

itg
lieder 

 
3. E

ine m
it dem

 M
itglie

d in häuslicher G
em

einsch
aft lebende P

erson kann auf seinen A
ntrag M

itglied 
  

     an
w

esend sin
d. D

ie V
ersam

m
lung kann nur m

it einer 3/4  M
eh

rh
eit der abgeg

ebe
nen S

tim
m

en die  
  

    w
erden

, ohne einen A
u

fnahm
e

beitrag und M
itgliedsbeiträge zu

 zahlen. D
iese beitragsfreie 

 
 

A
uflösung beschließ

en. 
   

    M
itgliedschaft ist an die D

auer der häuslichen G
em

einschaft gebunden. D
ie beitra

gsfreie M
itglied- 

 
2.  W

ird die T
eilnahm

e von 2/3 de
r eingetrag

enen M
itglieder nicht erreicht, kann übe

r die A
uflösung       

     
    schaft erlischt m

it der B
eendigu

ng der M
itgliedschaft des B

eitragspflichtigen oder m
it der A

uflösung 
 

     erst eine W
iederholung de

r V
e

rsam
m

lung entscheiden. F
ür die A

uflösung des V
ereins genügt 

   
    des gem

einsam
en H

ausstand
e

s. D
ie M

itglieder sind zur sofortigen M
itteilung über die A

uflösung    
 

     dann eine einfache M
ehrheit d

er abgege
benen S

tim
m

en. Ü
ber d

ie Z
ulässigkeit einer B

riefw
ahl    

 
    des gem

einsam
en H

ausstande
s an den V

orstan
d verpflichte

t. D
as beitragsfreie M

itglied kann 
 

     kann dann die
 erste M

itgliederversam
m

lung eine
n B

eschluss fassen.   
 

    seine M
itgliedschaft durch Ü

be
rnahm

e de
r B

eitrag
spflicht als ordentliche M

itgliedschaft fortsetzten, 
 

 3. B
ei A

uflösung des V
ereins fällt das V

erm
ögen a

n den Landesverband, dem
 auch die V

ereinsakten   
 

    hierzu genügt eine sch
riftliche A

nzeige an den V
orstand.  

 
 

 
 

 
     zu übergeb

en
 sind.  

 
4. A

ndere B
ü

rger können M
itglied w

e
rden, w

enn sie Z
w

eck und  Z
ie

le des V
ereins fördern w

ollen. 
 

 4. E
ine R

ückerstattung m
öglicher überzahlter B

eiträge erfolgt nicht.   
 

    A
nspruch auf eine rechtliche B

eratung u
nd U

nterstützung in m
ietrechtlichen P

rozessen haben 
   

 
   

 
    diese jedoch nicht. 

 
§ 13 Erfüllungsort und G

erichtsstand
 

 
5. D

ie M
itgliedschaft erfolgt aufgrund schriftlicher A

nm
eldung unter A

nerkennung d
e

r S
atzung. 

 
1. 

 D
er E

rfüllungsort ist F
alkensee.  

 
    D

a
s M

itglied erhält sodann eine
 M

itgliedsbescheinigung ausgehän
digt. 

 
2. 

 D
er G

erichtsstand für alle A
nsprüche des V

erein
s ist N

auen. 
 

6. B
ei einem

 W
ohnortw

echsel im
 B

ereich des D
eutschen M

ieterbu
n

des kann die M
itgliedschaft  

 
 

 
    

    übernom
m

en w
e

rden. 
 

 
§ 14 Salvatorische K

lausel  
 

7. D
ie M

itgliedschaft endet du
rch: 

 
S

ollten einzelne B
estim

m
ungen dieser S

atzung un
w

irksam
 sein od

er sollte sich eine regelungsbedü
rftig 

 
    k) schriftliche K

ünd
igung 

Lücke in der S
atzung herausstellen, so soll das die G

ültigkeit der S
atzung im

 übrige
n nicht berühre

n.  
 

       D
as M

itglied hat das R
echt, d

urch K
ündigung seinen A

ustritt aus dem
 V

erein zu erklären.  
A

n S
telle der un

w
irksam

en R
egelung sollen dann diejenigen R

egelungen, die dem
 w

irtschaftlichen 
     

       D
ie K

ündigu
ng ist nu

r zulässig zum
 30. Juni und 31. D

ezem
be

r eines Jahres. S
ie m

uss 
E

rgebnis der un
w

irksam
en B

estim
m

ung m
öglichst nahe kom

m
en, gelten. E

ntsprechendes gilt für etw
aige

 
   

       m
indestens zw

ei M
o

nate
 vorher schriftlich in der G

eschäftsstelle des V
ereins eingehen. 

 
Lücken dieser S

atzung, die dera
rt zu füllen sind, w

ie der V
erein sie gefüllt hätte, w

en
n er die R

egelun
gs- 

 
    l) T

od des M
itgliedes 

lücke bei B
eschlussfassung erkannt hätte. 

 
       S

tirbt ein M
itglied, so geht die M

itgliedschaft bis zum
 S

chluss des G
eschäftsjahres (31.12.), 

  
  

        
       in dem

 der E
rbfall eingetreten

 ist, auf die E
rben über. M

eh
rere E

rben können d
a

s S
tim

m
recht in 

D
iese Satzung w

urde auf der M
itgliederversam

m
lung am

 21.09.2006  beschlossen. 
 

       der M
itgliede

rversam
m

lung n
ur durch einen g

em
einschaftlichen V

ertrete
r ausü

ben.  
  

 
        

       D
ie M

itgliedschaft endet nach A
n

zeige des T
od

esfalls m
it dem

 S
chluss des G

eschäftsjahres, 
          
 



 in dem
 der E

rb
fa

ll eingetreten ist.  
 

 
 

 
 

 
 

       
       A

bsendung oder de
r V

eröffe
ntlichung und der T

age de
r M

itgliederversa
m

m
lung

 nicht m
itgezählt. 

   
m

) A
usschluss 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 3. D
ie M

itgliederversam
m

lung m
uss unverzüglich einberufen w

erd
en, w

enn de
r zeh

nte T
eil der 

 
 

 E
in M

itglied kann zum
 S

chluss eines G
eschä

ftsjahres aus dem
 V

e
rein ausgeschlossen w

e
rden,  

      
     M

itglieder dies in ein
er von ihnen unterschriebe

nen E
ingabe unter A

nführung des Z
w

eckes 
 

 
 w

e
nn es durch e

in vereinsw
idrige

s V
erhalten schuldhaft oder unzu

m
utbar das A

nse
hen oder 

 
     und der G

rün
de verlangt.  

      die Z
iele und Z

w
ecke des V

ereins oder seine M
itglieder schädigt oder zu schädigen versucht;  

 
 4. D

ie M
itgliederversam

m
lu

ng be
schließ

t nur über G
egenstän

de de
r T

ageso
rdnung m

it einfacher 
      w

enn es unbe
kannt verzogen  oder ein A

ufenth
alt länger als 3 M

onate unbekannt ist oder w
enn

 
    

     M
ehrheit, so

w
eit in der S

atzun
g nichts anderes festgelegt ist. S

tim
m

berechtigt sind alle M
itglieder, 

 
 

das M
itglied m

it m
ehr als drei M

o
natsbeiträgen im

 R
ückstand ist. 

 
 

 
      

    die nicht m
ehr als drei M

onatsbeitragsrückständ
e haben. 

  
 

D
er A

usschluss erfolgt auf B
esch

luss des V
orstandes. D

er A
ussch

ließ
ungsbeschluss ist dem

 
 

5. D
er V

o
rstand gibt der M

itgliede
rversam

m
lung einen R

echenscha
ftsbericht für die Z

eit seit der 
    

M
itglied unter A

ngabe von G
ründ

en an die letzte b
ekannte A

nsch
rift m

itzuteilen. 
 

 
     

    letzten ordentlichen M
itgliederversam

m
lung. 

 
 

D
er A

usgeschlossene kann innerh
alb von 14 T

age
n gegen den A

usschluss w
idersprechen.   

 
6. D

ie R
echnung

sprüfer e
rstatten der V

ersam
m

lun
g ihren P

rüfu
ngsbericht. F

rag
en zu E

inzelpunkten 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

     
     

    sind zulässig, ein N
ach

w
eis anhand von B

elege
n findet in der V

e
rsam

m
lung  nicht statt. 

 
§ 4 R

echte und Pflichten des M
itgliedes  

 
 

 
 

 
 

 
7. D

ie Leitung de
r M

itgliederversam
m

lung hat der V
orsitzende oder der stellvertrete

nde V
orsitzende. 

 
1. 

D
em

 M
itglied w

ird A
uskunft, B

eratung und H
ilfe in F

ragen des M
iet-, P

acht- und N
utzungsrechts 

   
    S

ind beide verhindert, so hat ein M
itglied des V

orstandes die V
ersam

m
lung zu leiten. D

er 
 

 
 

ge
w

ährt. D
ies beschränkt sich jedoch auf alle auß

e
rgerichtlichen A

ngelegenheiten.  
 

       
    V

orsitzende kann einen V
ersa

m
m

lungsleiter bestim
m

en. D
er V

e
rsam

m
lungsleiter ernennt eine

n 
 

 
 

A
us Leistungen des V

ereins stehen dem
 M

itglied keine R
egressan

sprüche zu.  
 

 
   

    S
chriftführer sow

ie einen
 S

tim
m

enzähler. 
 

2. 
Im

 F
alle von B

eitragsrückständen von m
ehr als drei M

onatsbeiträge
n hat das M

itglied keinerlei 
 

8. A
bstim

m
ungen erfolgen nach E

rm
essen des V

ersam
m

lungsleiters durch H
an

de
rheben od

er 
 

 
R

echte und A
nsp

rüche. 
 

 
 

 
 

 
 

    
    A

ufstehen. A
uf A

ntrag kann die M
itgliederversam

m
lung m

it einfacher M
eh

rheit beschließ
en, 

 
3. 

D
as M

itglied hat eine A
ufnahm

eg
ebühr und

 M
itgliedsbeiträge zu zahlen. Jedes M

itglied kann über  
  

    geheim
 durch S

tim
m

zettel abzustim
m

en. 
 

 
den orden

tlichen B
eitrag hinaus freiw

illig B
eiträge spenden. D

iese freiw
illigen B

eiträ
ge sind nur  

 
9. B

ei der F
eststellung d

es S
tim

m
verhältnisses w

e
rden nu

r die abg
egebenen S

tim
m

en gezählt,  
 

 
für V

ereinszw
ecke zu verw

enden. 
 

 
 

 
 

 
 

    S
tim

m
enthaltungen und un

gültige S
tim

m
en w

erden nicht berücksichtigt. B
ei S

tim
m

gleichheit gilt  
 

4. 
D

as M
itglied erhält bei B

edarf ein
e M

ieterzeitung d
es D

eutschen M
ieterbundes, diese ist in der 

 
    ein A

ntrag als abgelehn
t. 

 
 

G
eschäftsstelle abzuholen. 

10. Ü
ber die B

eschlüsse der M
itgliederversam

m
lun

g ist eine N
iederschrift anzufertigen. S

ie hat den 
 

5. 
D

as M
itglied erhält eine S

atzung, H
inw

eise zur G
ruppenrechtsschutzversicherung. 

 
 

    O
rt und den T

ag der V
e

rsam
m

lung, den N
a

m
en des V

orsitzenden sow
ie A

rt und E
rgebnis de 

 
6. 

D
ie M

itglieder üben ihre R
echte in

 A
ngelegenheite

n des V
erein

s du
rch B

eschlussfassung in der 
 

    A
bstim

m
ung und die F

eststellung des V
ersam

m
lungsleiters über die B

eschlussfassung zu 
 

 
M

itgliederversam
m

lung aus. 
 

 
 

 
 

 
 

 
     enthalten. B

e
i W

ahlen sind die N
am

en de
r vorg

e
schlagenen P

ersonen und die Z
ahl der au

f sie 
 

7. 
Jedes M

itglied ist verpflichtet, seine aktuelle A
nschrift innerhalb von 3 M

onaten nach U
m

zug dem
 

 
     entfallenden S

tim
m

en
 anzugeben. E

ine A
ufbe

w
a

hrung m
öglicher S

tim
m

zettel ist nicht erforde
rlich. 

 
 

V
erein schriftlich m

itzuteilen. 
 

 
 

 
 

 
 

 
     D

ie N
iedersch

rift ist vom
 V

orsitzenden und den an
w

esenden M
itgliedern des V

orsta
ndes zu 

 
  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

     
     unterzeichnen

. D
ie B

elege übe
r die E

inberufung
 und das V

erzeichnis der erschienen M
itglieder 

 
§ 5 B

eiträge und G
ebühren  

 
 

 
 

 
 

 
 

     sind als A
nlage beizufügen. Jedem

 M
itglied ist die E

insicht in die N
iederschrift zu gestatten.  

 
1.  In der G

eschä
fts- und F

inanzordnung der M
V

O
H

 sind die geltenden G
e

bühre
n u

nd B
eiträge festg

elegt.       
     D

ie N
iedersch

rift ist vom
 V

erein aufzube
w

ah
ren

. 
 

2.  V
ereinsbeiträ

ge sind kalenderjährlich im
 V

oraus, m
indestens jedoch vierteljährlich, auf das K

onto des 
 

11. D
ie M

itgliederversam
m

lung b
eschließ

t über: 
 

     V
ereins zu zahlen. D

ie B
eiträg

e zur G
ruppen

re
chtsschutzversicherung sind jährlich im

 V
oraus zu zahlen. 

 
g) 

Ä
nderung d

er S
a

tzung 
 

3.  D
er V

o
rstand kann die H

öhe d
er V

ere
insbeiträg

e m
it W

irkung für das folgende K
a

lenderjahr 
 

 
 

h) 
H

öhe der B
eiträg

e und G
ebüh

ren
 

 
    abändern, sofern dies die finanzielle S

ituation erfordert. Z
udem

 h
at der V

orstan
d d

as R
echt, für 

 
 

i) 
E

ntlastung des V
orstandes 

 
    alle M

itglieder gleiche S
onderu

m
lagen zu beschließ

en 
 

 
 

 
 

 
j) 

W
iderruf der B

estellung von M
itgliedern des V

o
rstandes 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
k) 

W
ahl des V

orstandes 
 

§ 6 O
rgane des Vereins

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

l) 
W

ahl des B
eirates 

 
1. D

er V
e

rein hat als O
rgane

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

m
) 

W
ahl der R

echn
ungsprüfer 

 
 

a) den V
o

rstand 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
n) 

A
ustritt aus dem

 D
M

B
 / Landesve

rband B
randenb

urg 
 

 
b) den B

eirat (B
e

irat und V
orstand

 bilden den erw
eiterten V

orstan
d) 

 
 

 
 

 
o) 

D
ie A

uflösung des V
ereins 

 
c) die M

itgliederversam
m

lung
  

 
 

 
 

 
 

 
§ 8 D

er Vorstand  
 

2. Leitung und V
ertretun

g des V
e

reins 
 

 
 

 
 

 
 

1. D
er V

o
rstand besteht aus einem

 V
orsitzenden, dem

 S
tellvertrete

r, dem
 K

assierer und dem
 

 
 

d) D
er V

orstand leitet den V
erein unter eigene

r V
e

rantw
o

rtung. E
r h

at nur solche  
 

 
    S

chriftführer. D
er V

orstan
d m

u
ss aus M

itgliedern des V
ereins ge

bildet w
e

rden. D
er V

orstand 
 

 
   B

eschränkung
en zu beachten, die G

esetz und S
atzung festlegen. 

 
  

 
 

    w
ird von der M

itgliederversam
m

lung für die D
aue

r vo
n 4 Jahren g

ew
ählt. S

eine W
iederbe

- 
 

 
e) D

er V
erein w

ird vertreten durch
 ein V

orstandsm
itglied in G

em
einschaft m

it einem
 anderen   

 
    stellung ist zulässig. D

ie B
estellung kann durch die M

itgliederversam
m

lung m
it einer 2/3 M

eh
rheit 

 
     

V
orstandsm

itglied. 
 

 
 

 
 

 
 

 
    w

ide
rrufen w

e
rden. Ä

m
ter des V

orstandes  sind E
hrenäm

te
r.  

 
 

f)  Ist eine W
illenserklärung gege

nüber dem
 V

erein abzugeben, so
 genügt die A

bga
be gegen- 

 
2. D

em
 V

orstand
 obliegt die B

eschlussfassung über V
ereinsangele

genheiten, die nicht der M
itglieder- 

 
    

  über einem
 V

o
rstandsm

itglied. 
 

    
 

 
 

 
 

    versam
m

lung vorbehalten sind. E
r beschlie

ß
t m

it einfacher M
ehrheit, w

e
nn m

in
de

stens die H
älfte 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
    der V

orstan
dsm

itglieder an
w

esend sind. B
ei S

tim
m

gleichheit gibt die S
tim

m
e des V

orsitzenden de
n 

 
§ 7 D

ie M
itgliederversam

m
lung  

 
 

 
 

 
 

 
 

    A
usschlag. D

ie B
eschlüsse sind zu protokollieren. 

 
1. 

D
ie M

itgliederversam
m

lung ist beschlussfassendes O
rgan d

es V
ereins. W

ird die M
itglieder- 

 
3. D

er V
o

rstand beschließ
t über: 

 
 

versam
m

lung als D
elegiertenversam

m
lung durchg

eführt, so w
ird

 de
r M

odus  dafü
r d

urch einen
 

 
 

a) 
B

eitragsangeleg
enheiten 

 
 

B
eiratsbeschluss festgelegt. 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
b) 

B
eratungsord

nun
g 

 
2. 

D
ie ordentliche M

itgliederversam
m

lung findet alle 4 Jahre in den e
rsten sechs M

onaten des 
 

 
c) 

V
erw

endu
ng des V

ereinsverm
ög

e
n

s, A
b

sch
lu

ss von
 V

e
rträg

e
n

 
 

 
G

eschäftsjahres statt. S
ie w

ird vo
m

 V
orstand einb

erufen. D
ie E

inla
dung aller M

itglieder erfolgt 
 

 
d) 

E
inzelne G

eschäfte, die m
ehr als 10%

 de
r jährlichen E

innahm
en d

er M
itglieds- 

 
unter A

ngab
e de

r G
eg

enstände d
er T

ageso
rdnung

 durch schriftliche M
itteilung oder durch

 
 

 
 

beiträge ausm
achen 

 
 

 
 

 
 

 
 

einm
alige B

ekanntm
achung in de

r Lokalpresse. Z
w

ischen dem
 T

a
g der M

itgliederversa
m

m
lung

 
 

 
e) 

E
inrichtung von haupt- un

d nebe
n

beruflichen A
rb

eitsplätzen 
 

 
und dem

 T
a

ge d
er A

bsendung d
e

r E
inladungen od

er dem
 D

atum
 d

es die B
ekanntm

achung 
 

 
f) 

A
ufw

andsentschädigungen 
 

 
enthaltenden B

la
ttes m

uss ein Z
eitraum

 von m
inde

stens 14 T
agen liegen. D

abei w
ird

 der T
a

g der 
 

 
g) 

A
usschluss von M

itgliedern
 

 
 

 


